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Die Motivation des DVWO und seiner De-
legierten aus den Mitgliedsverbänden ist es, 

• Transparenz zu schaffen in einem Markt 
mit ungeregeltem Zugang und unüber-
sichtlichen Leistungen, 

• eigenverantwortlich Kompetenzprofile 
und Qualitätskriterien für die Berufsbil-
der in der Weiterbildung zu entwickeln, 

• eine europäische Anerkennung der Profi-
le und Qualitätskriterien zu erreichen, 
um damit das Berufsbild des Weiterbil-
denden zu strukturieren. Dabei 

• soll die Vielfalt der Zugangsmöglichkei-
ten und Karrierepfade erhalten bleiben, 

• will der DVWO die Employability der in 
der Weiterbildung Beschäftigten stei-
gern, 

• sollen die vorliegenden Qualitäts-
kriterien eine Kompass-Funktion 
für Neueinsteiger darstellen und 

• die Qualitätskriterien Maßstab für 
eigenverantwortliche Qualifizie-
rung der Weiterbildenden sein. 

Warum ist die Qualifikation 
von Weiterbildnern / Trainern 
so wichtig? 

Aus Sicht der Weiterbildner und 
Trainer 
• will der DVWO einen Standard 

setzen in einem chaotischen 
Markt, 

• will der DVWO konkrete Anforde-
rungsprofile für Weiterbildner / 
Trainer definieren, 

• will der DVWO die Beschäfti-
gungsfähigkeit von Trainern und 
Weiterbildnern sichern und 

• die satzungsgemäße Aufgabe der 
Fachverbände umsetzen. 

Aus Sicht der Wirtschaft 
• gibt es einen Bedarf der KMU’s 

und Großunternehmen, neue 
Märkte professioneller und reibungsloser 
in Kooperation mit Weiterbildungsanbie-
tern zu erschließen, 

• existiert ein Bedarf der KMU’s und Groß-
unternehmen nach qualifizierten Trai-
nern und hochwertigen Weiterbildungs-
angeboten, in Deutschland, in der Euro-
päischen Union und in den EU-

Beitrittsländern. 

Aus Sicht bildungspolitischer  
Zielsetzungen 
• wird der DVWO die Aus- und Weiterbil-

dung auf selbstorganisiertes und selbst-
verantwortliches „Lebensbegleitendes 
Lernen“ ausrichten und 

• eine Lernkultur der Kompetenzentwick-
lung fördern. 

DVWO-Qualitätsmodell 

Das DVWO-Qualitätsmodell ist Referenz für 
die Qualitätskriterien und Prozesse für eine 
Trainergrundausbildung. Das Modell orien-
tiert sich streng an der Struktur der DIN EN 
ISO 9001:2000. Es umfasst 

• ein Beschreibungsmodell für die zugehöri-
gen Prozesse, 

• ein Referenzmodell für die Ausbildung und 
deren Qualitätskriterien. 

Und das ist das Besondere des DVWO-
Qualitätsmodells gegenüber allen anderen 
Qualitätsmodellen in der Aus- und Weiterbil-
dung: die strenge Orientierung an der ISO 
9001, einer international anerkannten Norm 

für die Entwicklung, Aufrechterhaltung und 
Verbesserung eines Qualitätsmanagement-
Systems. 

Institute und Trainer, die sich nach die-
sem Modell zertifizieren lassen, haben damit 
automatisch eine Zertifizierung nach DIN EN 
ISO 9001 und sind damit auch international 
mit ihrem QM-System vergleichbar und an-
erkannt. 

Die Qualitätsförderung und -sicherung im 
DVWO-Qualitätsmodell orientiert sich an den 
Richtlinien der Norm ISO 9000:2001. 
Demzufolge kommen alle Begriffe und Defi-
nitionen im Zusammenhang mit dem Quali-
tätsmanagement und der Zertifizierung in 
der Weiterbildung zur Anwendung.  

Das Beschreibungsmodell beschreibt 
zunächst alle Prozesse des Qualitätsmana-
gement-Systems und der Dienstleistungser-
bringung (Durchführung einer Qualifizie-
rungsmaßnahme). 

Das Prozessmodell beschreibt innerhalb 
der Dienstleistungserbringung die Inhalte der 
einer Qualifizierungsmaßnahme und deren 
Mess- und Validierungskriterien. Es gibt vor, 
nach welchen Stufen (Taxonomien) Auszubil-
dende, Ausbilder und Ausbilder der Ausbilder 
einzuordnen und zu bewerten sind. 

Das Beschreibungsmodell und das Pro-
zessmodell fügen sich gleichermaßen naht-
los als so genannte ProzessAcht aneinander 
und ergänzen somit das Qualitätsmodell der 
ISO 9001 um das wesentliche Element in der 
Aus- und Weiterbildung. Damit liegt erstmalig 

ein Modell vor, das in seiner Ganzheit-
lichkeit allen Anforderungen in der Aus- 
und auch in der Weiterbildung von Trai-
nern gerecht wird. 

 
Das Modell ist seit der didacta 

2006 unter der ISBN Nummer  3-
9810010-8-7 im Buchhandel erhältlich. 
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Zwischenzeitlich hat die Fachkommission Qualität im DVWO Dachverband 
der Weiterbildungsorganisationen e.V. ihrer Mitgliederversammlung den 
Entwurf eines DVWO-Qualitätsmodells  für eine Trainergrundausbildung, mit 
einer Beschreibung der Qualitätskriterien und Prozesse, vorgelegt. 
 


